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DIE BERUFUNG ABRAHAMS UND DIE MISSION DER GEMEINDE

Faszination Genesis (3)
Sommer.Bibel.Kurs

I. Einleitung: 
* Seine “Heiligkeit”, der 14. Dalai Lama in Wien (Pfingsten, 2012)

A. These:

B. Der Segen aller Nationen: Von Abraham zu Jesus

II. Notwendigkeit einer Erlösung – der Segen aller Nationen

A. Fragen:

B. Beobachtungen aus dem biblischen Kontext

1. Schöpfung (Gen. 1-2)

2. Sündenfall (Gen. 3)

3. Kain und Abel (Gen. 4)

4. Sintflut und Noah (Gen. 5-9)

5. Noahs Söhne und der Turmbau zu Babel (Gen. 10-11)

“Der letzte Satz ist der entscheidende. Die Familien der Erde sind zersplittert und verwirrt [vgl. Turmbau
zu Babel], sie ruinieren ihr eigenes Leben und das Leben der Welt ingesamt. Abraham und seine
Nachkommen sollen irgendwie das Mittel sein, durch das Gott die Dinge zurechtrückt, sie sind die
Speerspitze der Rettungsaktion Gottes.” (Wright, 78).

“Durch Abraham und seine Familie wird Gott die ganze Welt segnen. Wie eine Fata Morgana in den
Wüsten, die Abraham durchwandert hatte, schimmerte die Vision einer neuen Welt, einer geretteten Welt,
einer Welt, die wieder von ihrem Schöpfer gesegnet wird, einer Welt der Gerechtigkeit, in der Gott und
seine Menschen in Harmonie miteinander leben würden, in der menschliche Beziehungen aufblühen
würden, in der Schönheit über Hässlichkeit triumphieren würde. Es würde eine Welt sein, in der die
Stimmen, deren Echo sich im Bewusstsein aller Menschen findet, zusammenschmelzen und sich als
Stimme des lebendigen Gottes Gehör verschaffen” (Wright, 79).

L Wright beschreibt vier unterschiedliche Themen (“Stimmen, deren Echo sich im
Bewusstsein aller Menschen findet”), die die Hoffnung Israels zum Ausdruck
bringen:

a. Einen König, der wahre Gerechtigkeit bringt.
b. Einen Tempel, in dem der Himmel auf die Erde stösst (sie

zusammengebracht werden) und wahre Spiritualität möglich wird.
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c. Eine Torah, die den Weg zu wahrer Beziehung zu Gott und Mitmenschen
eröffnet.

d. Eine Neue Schöpfung, in der die Welt endlich von allem Bösen und aller
Hässlichkeit befreit sein wird.

III. Hoffnung eines Erlösers – Der Samen für die Segnung der Nationen

A. Fragen:

B. Beobachtungen aus dem biblischen Kontext:

1. Das versprochene Heil hat sich nie im AT realisiert.

2. Die nähere Erläuterung des “Samen Abrahams” bei Paulus (Gal. 3, 16)

C. Anwendung

1. Jesus wird der Welt den versprochenen Segen bringen.

2. In der Gemeinde Jesu Christi ist das Heil bereits schon angebrochen.

IV. Verkündigung der Erlösung – Die Nationen des Segens

A. Fragen:

B. Beobachtungen aus dem biblischen Kontext:

1. Paulus versteht die Verheißung als das Heil, das einzelnen Nationen, Völkern,
Stämmen, Gruppierungen gebracht wird (Gal. 3, 8)

2. Der Psalmist verkündet schon, dass der Segen Abrahams sicher erfüllt werden wird
(Ps. 22, 27-28).

Zusammenfassung:

* Suchst Du noch oder hast Du schon?

* Wir haben, wonach die Welt sich sehnt!


